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ANMELDEN?  
GANZ EINFACH!

Das Anmeldeformular finden Sie unter folgender Adresse: www.kath-pflegeschule.de

Anmelden können Sie sich, indem Sie auf unserer Homepage auf den Reiter Fort- 
und Weiterbildung klicken, -> Bewerbung/Anmeldung -> anschließend kommen 
Sie über „diesen Link“ auf den digitalen Fort- und Weiterbildungskatalog.   
Bei Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigungsmail. 

Bitte beachten Sie unsere Rücktrittsbedingungen. 

Haben Sie Fragen? Sprechen Sie uns an! 
Telefon: 0203 48  29 501-81  |  s.frank@kath-pflegeschule.de
Sprechzeiten
Montags:	 08:00 – 15:00 Uhr
Mittwochs: 	 11:45 – 15:00 Uhr

Ihre Ansprechpartnerinnen

Sandra Frank	 Ramona Böttcher 	 Carla Lantermann
		

FRAGEN?  
WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!

Rücktrittsbedingungen:
•	 Bei Rücktritt später als drei Wochen vor Fort- bzw. Weiterbildungsbeginn berechnen wir eine 

Bearbeitungsgebühr von 20,00 €. Bei einer Abmeldung, die weniger als zwei Wochen vor Kurs
beginn stattfindet, und in dem Fall, dass kein/e Ersatzteilnehmer/in gefunden wird, stellen wir 
Ihnen die volle Kursgebühr in Rechnung.

•	 Die Abmeldung muss grundsätzlich schriftlich erfolgen.

•	 Bei Kurswechsel benötigen wir eine schriftliche Abmeldung sowie eine neue Anmeldung mit 
einem neuen Anmeldeformular. 

4 5

1.	 Klicken Sie auf  
„Fort- und Weiterbildung“  
und danach auf  
„Bewerbung/Anmeldung“

3.	 Wählen Sie hier, um welche  
Fort- und Weiterbildung es 
sich handelt.

	 Wählen Sie einen Kurs aus, 
per Ampelsystem sehen Sie, 
ob noch Plätze vorhanden 
sind.

2.	 Klicken Sie auf  
„diesen Link“ 

4.	 Neben der Kursbeschreibung 
finden Sie hier den Link 
„Kostenpflichtig anmelden“. 

	
	 Wir freuen uns auf Ihre  

Anmeldungen und heißen Sie 
herzlich willkommen! 

www.kath-pflegeschule.de



JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„SOZIALPSYCHOLOGIE“

MENSCHEN STÄRKEN AUF DER SUCHE NACH DER INNEREN HALTUNG

Kursbeschreibung:

In dieser Jahrespflichtfortbildung steht die Ausein-
andersetzung mit der eigenen inneren Haltung im 
Mittelpunkt. Eine Haltung beschreibt die innere Einstel-
lung, die wir gegenüber Menschen, Situationen oder 
Themen einnehmen. Diese innere Einstellung prägt 
maßgeblich unser Verhalten, unsere Entscheidungen 
und unsere Kommunikation. Es geht darum, die eigene 
Haltung zu reflektieren und zu stärken. Dies ist beson-
ders in der heutigen komplexen und vielschichtigen 
Gesellschaft von Bedeutung, in der wir oft vor heraus-
fordernden Situationen und Entscheidungen stehen. 
Durch eine klare innere Haltung können wir unsere 
Handlungen bewusster und gezielter gestalten. Ziel 
der Fortbildung ist es, den Teilnehmer*innen Werkzeu-
ge an die Hand zu geben, um ihre innere Haltung zu 
stärken und dadurch mehr Sicherheit und Klarheit im 
beruflichen und privaten Alltag zu gewinnen.

Inhalte:
•	 Definition und Reflexion der inneren Haltung: 

Verstehen, was innere Haltung bedeutet und wie 
sie unser Handeln beeinflusst.

•	 Stärkung der eigenen Haltung: Methoden und 
Ansätze zur Selbststärkung und zum Aufbau einer 
stabilen inneren Einstellung.

•	 Umgang mit gesellschaftlicher Komplexität: Strategi-
en, um in einer zunehmend komplexen und dynami-
schen Gesellschaft eine klare Haltung zu bewahren.

•	 Praktische Übungen zur Selbstreflexion: Anwen-
dung von Techniken, um die eigene Haltung in 
verschiedenen Lebenssituationen zu erkennen und 
bewusst zu gestalten.

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr.26/02	 20.04.2026      	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Jule Eigenfeldt
Soz.BW; Supervisorin,
Krankenschwester,
Verfahrenspflegerin 
nach WW

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
8.00–15.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„DEMENZ“

RESSOURCEN IM MENSCHEN MIT DEMENZ ERKENNEN

Kursbeschreibung:

Menschen mit Demenz möchten so lange wie möglich 
aktiv und selbstständig am Alltag teilnehmen. Dabei 
benötigen sie zunehmend Unterstützung von Angehö-
rigen, Freunden und Fachkräften. Ein wertschätzender 
und einfühlsamer Umgang ist entscheidend, um Miss-
verständnisse und problematisches Verhalten zu vermei-
den. Dieser Kurs vermittelt Grundlagen und Strategien, 
um Menschen mit Demenz respektvoll und fördernd 
zu begleiten, ihre Ressourcen zu stärken und ihnen ein 
Gefühl von Glück und Teilhabe zu ermöglichen.

Inhalte:
•	 Definition von Demenz: Was bedeutet Demenz 

und welche Formen gibt es?
•	 Gesellschaftliche Haltung: Wie beeinflussen 

gesellschaftliche Einstellungen den Umgang mit 
Betroffenen?

•	 Einflussfaktoren – wenn der Geist nicht mehr 
will: Welche Ursachen und Symptome prägen die 
Erkrankung?

•	 Ressourcen und Selbstständigkeit: Wie können 
vorhandene Fähigkeiten gefördert und unterstützt 
werden?

•	 Demenz und Glück: Wie lässt sich trotz der Erkran-
kung ein Gefühl von Zufriedenheit und Lebensfreu-
de schaffen?

•	 Neue Wege des Verständnisses entwickeln: In-
novative Ansätze, um die Welt von Menschen mit 
Demenz besser zu verstehen und auf ihre Bedürf-
nisse einzugehen.

•	 Reflexion: Auseinandersetzung mit eigenen Erfah-
rungen und Haltungen im Umgang mit Demenz.

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/01	 26.01.2026      	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte
 

Referentin:
Jule Eigenfeldt
Soz.BW; Supervisorin,
Krankenschwester,
Verfahrenspflegerin 
nach WW
 

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden
 

Zeit: 
8.00–15.00 Uhr
 

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung
 

Kursgebühr: 
125,00 € 
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JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„MUSIKTHERAPIE“

KLANGVOLLE MOMENTE DER BEGEGNUNG   

Kursbeschreibung:

Ob im Pflegeheim, in der Eingliederungshilfe oder in 
der stationären Betreuung – kann Musik Erinnerungen 
wecken, Ängste lösen und Gemeinschaft fördern. 
Diese Jahrespflichtfortbildung zeigt, wie Musik gezielt 
als therapeutisches und aktivierendes Element in der 
Alltagsbegleitung eingesetzt werden kann.

In dieser Jahrespflichtfortbildung lernen die Teilneh-
menden, Musik gezielt und sicher in der Alltagsbe-
treuung einzusetzen. Sie gewinnen Sicherheit im musi-
kalischen Arbeiten mit Bewohner*innen und erfahren, 
wie Klänge, Rhythmus und Gesang als verbindende 
Elemente wirken können.

Die Musik wird als Brücke zwischen Menschen, unab-
hängig von Alter oder kognitiven Einschränkungen 
benutzt. 

Inhalte:
•	 Grundlagen der Musiktherapie und ihre  

Bedeutung in der Alltagsbegleitung
•	 Musik als Kommunikations- und Ausdrucksform 

bei demenziell erkrankten oder eingeschränkten 
Menschen

•	 Praktische Methoden: Singen, Rhythmus,  
Klangarbeit, Improvisation

•	 Gestaltung musikalischer Alltagsmomente:  
von der Aktivierung bis zur Entspannung

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/03	 21.04.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte
 

Referentin:
Kornelia Hofius
Dipl.-Soz.Päd.  
Musiktherapeutin
 

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden
 

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr
 

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung
 

Kursgebühr: 
125,00 € 

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„MH-KINAESTHETIC IN DER ALLTAGSBETREUUNG“

MOMENTE DES MITEINANDERS: BEWOHNER BEGLEITEN,  
ALLTAG MIT SINN UND FREUDE GESTALTEN        

Kursbeschreibung:

Im Alltag der Betreuung sind es oft die kleinen 
Momente, die Großes bewirken: das Aufstehen vom 
Stuhl, das Anziehen einer Jacke oder ein gemeinsamer 
Spaziergang, ein Spiel spielen oder etwas basteln. 
In dieser Jahrespflichtfortbildung lernen Sie, wie Sie 
diese alltäglichen Situationen bewusst gestalten und 
zu wertvollen Momenten des Miteinanders machen 
können.
Sie entdecken, wie Sie im Kontakt mit den Bewoh-
ner*innen Ihre eigene Bewegung gezielt einsetzen 
und dabei Begegnungen schaffen, die Selbstständig-
keit, Gesundheit und Lebensfreude fördern – für alle 
Beteiligten.

Inhalte:
•	 Mit der praxisnahen „MH-Kinaesthetics-Methode“ 

arbeiten Sie aktiv an Ihrer Bewegungskompetenz:
•	 Spielerische Übungen, Bewegungssequenzen und 

viele praktische Impulse helfen Ihnen, den Alltag 
achtsam und mit Freude zu begleiten.

•	 Eine Auseinandersetzung der eigenen Bewegun-
gen und die der Bewohner*innen. 

Hinweis: Bitte bringen Sie bequeme Kleidung,  
Socken und eine Decke oder Gymnastikmatte mit, um 
die Übungen entspannt und beweglich mitgestalten 
zu können.

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/04	 22.04.2026  	 Mahlzeit
Nr. 26/11	 14.10.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Katharina Heinen
Fachkraft im sozial
therapeutischen Dienst, 
MH-Kinaesthetics- 
Grundkurstrainerin

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

NEU
2026

NEU
2026
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JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„KRAFT DER BERÜHRUNG“
HEILENDE IMPULSE IN DER BETREUUNG       

Kursbeschreibung:

Berührung ist eine der ursprünglichsten Formen 
menschlicher Kommunikation. In der Betreuungspra-
xis geschieht sie täglich – oft ganz selbstverständlich 
und doch mit tiefer Wirkung. Diese Jahrespflichtfort-
bildung lädt dazu ein, die Bedeutung von Berührung 
bewusster wahrzunehmen und ihre heilsamen Impulse 
gezielt in den Betreuungsalltag zu integrieren.

Gemeinsam gehen wir den Fragen nach: Welche 
Wirkung hat Berührung auf Körper, Geist und Seele? 
Warum ist sie für das Wohlbefinden so wesentlich? 

Darüber hinaus erhalten Sie Einblicke in aktuelle 
Erkenntnisse der Berührungsforschung und erleben 
zahlreiche praktische Übungen. 

Inhalte:
•	 Aktueller Stand der Berührungsforschung (R. Böh-

me, C. Winkelmann, M. Grunwald u.a.)
•	 Die Bedeutung von Berührung für die menschliche 

Entwicklung 
•	 Die Wirkung und entstehenden Mechanismen im 

kinaesthetischen Sinn
•	 Praktische Übungen, um diese in der Praxis acht-

sam und sicher umzusetzen
•	 Eigene Berührungspraxis reflektieren

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/05	 29.04.2026 	 Mahlzeit
Nr. 26/14 	 04.11.2026 	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Katharina Heinen
Fachkraft im sozial
therapeutischen Dienst, 
MH-Kinaesthetics- 
Grundkurstrainerin

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

NEU
2026

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„AROMAWERKSTATT“

MIT DEM RICHTIGEN RIECHER      

Kursbeschreibung:

Die Natur hält für jedes Bedürfnis einen Duft bereit – 
wohltuend, stärkend, heilend. In dieser Jahrespflicht-
fortbildung lernen Sie die ganzheitliche Wirkung äthe-
rischer Öle kennen und erfahren, wie sie Körper, Geist 
und Seele auf natürliche Weise in Balance bringen. 
Aromatherapie ist mehr als nur ein angenehmer Duft 
– sie ist eine wirksame Form der Naturheilkunde, die 
seit Jahrhunderten zur Stärkung des Immunsystems, 
zur Linderung von Beschwerden und zur Förderung 
des seelischen Gleichgewichts genutzt wird.

Ätherische Öle sind die Essenz der Pflanzen – kon-
zentrierte Lebensenergie. Sie können Entzündungen 
lindern, die Atemwege befreien, Muskeln entspannen 
und die Stimmung heben. Durch ihren direkten Ein-
fluss auf das limbische System – das Zentrum unserer 
Emotionen – wirken sie nicht nur körperlich, sondern 
auch tief auf unsere Psyche.

Fertigkeiten zur Herstellung einer Ölmischung nach 
Vorlage.

Inhalte:
•	 Ausgewählte ätherische Öle mit der „Pflanzen – 

Monografie“, Gewinnung, Zusammensetzung und 
Wirkung kennenlernen.

•	 Ölmischungen herstellen und für die Betreuung 
direkt in die Praxis mitnehmen.

•	 Allgemeine Anwendungskenntnisse von  
Aromaölen in der Betreuung

•	 Kenntnisse von der Wirkung ausgewählter Öle
•	 Fertigkeiten zur Herstellung einer Ölmischung nach Vorlage

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/06	 21.07.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Bärbel Meyer
Altentherapeutin,
zertifizierte Aroma
expertin/Gedächtnis
trainerin

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €
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JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„HYGIENE MIT HERZ UND VERSTAND“

FÜR MEHR SICHERHEIT, ACHTSAMKEIT UND QUALITÄT IM ALLTAG       

Kursbeschreibung:

Hygiene ist die Grundlage für Gesundheit, Wohlbefin-
den und Sicherheit – sowohl für betreute Personen als 
auch für Betreuungskräfte. In dieser praxisorientierten 
Fortbildung lernen die Teilnehmenden, wie sie hygie-
nisches Arbeiten im Alltag zuverlässig umsetzen und 
damit Infektionsrisiken wirksam vorbeugen können.

Gemeinsam werden typische Alltagssituationen aus der 
Betreuungspraxis betrachtet – vom richtigen Hände
hygieneverhalten über den sachgerechten Umgang mit 
Reinigungs- und Desinfektionsmitteln bis hin zu Hygi-
enemaßnahmen bei Essen, Körperpflege oder Krank-
heit. Dabei steht stets der realistische und praktikable 
Umgang mit den Anforderungen im Vordergrund. 
Ziel der Fortbildung ist es, das Bewusstsein für Hygiene 
zu stärken, Unsicherheiten abzubauen und Routinen zu 
festigen, die im Betreuungsalltag schützen – einfach, 
wirksam und alltagstauglich.

Inhalte:
•	 Grundlagen der Hygiene und Infektionsschutz
•	 Händehygiene und persönliche Schutzmaßnahmen
•	 Reinigung, Desinfektion und richtige Material

verwendung
•	 Hygiene im Umgang mit Lebensmitteln und 

Körperpflege
•	 Umgang mit Krankheitssymptomen und Infektionssi-

tuationen
•	 Praxistipps zur Umsetzung im Alltag

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/07	 23.07.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referent:
Thomas Müller- 
Bußmann
Lehrer für Pflegeberufe

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

NEU
2026

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„LEBENSWERKSTATT“

RAUM FÜR GESUNDHEIT, BALANCE UND LEBENSFREUDE   

Kursbeschreibung:

Wenn ein Gerät eine Störmeldung zeigt, kümmern 
wir uns sofort darum. Doch wie aufmerksam sind wir, 
wenn unser eigener Körper oder Geist Signale sendet, 
dass etwas aus dem Gleichgewicht geraten ist?
In dieser Jahrespflichtfortbildung geht es darum, Ihre 
persönlichen Hinweise auf Belastung rechtzeitig zu 
erkennen und bewusst gegenzusteuern. Gemeinsam 
beschäftigen wir uns mit den Themen Stress, Acht-
samkeit und Resilienz und gehen der Frage nach: 
Was bedeutet Gesundheit für mich persönlich? – Nur 
das Fehlen von Krankheit, oder ein Zustand innerer 
Balance?
Durch praktische Übungen lernen Sie, Achtsamkeit im 
Alltag zu verankern und Ihre Atmung als Werkzeug zur 
Ruhe und Selbstregulation zu nutzen. So entwickeln 
Sie mehr Bewusstheit im Umgang mit sich selbst und 
stärken Ihre Widerstandskraft für herausfordernde 
Zeiten.

Inhalte:
•	 Selbstwahrnehmung
•	 Achtsamkeit
•	 Praxis und Reflexionsfähigkeit
•	 Gesundheit neu denken
•	 Resilienz stärken

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/08	 28.07.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Bärbel Meyer
Altentherapeutin,
zertifizierte Aroma
expertin/Gedächtnis
trainerin

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

NEU
2026
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JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„KOPFWERKSTATT“

DIE GRAUEN ZELLEN IN BUNT        

Kursbeschreibung:

Gedächtnistraining mit Omas Handtasche und interes-
santen Wahrnehmungsübungen. 

Gezielte Anregungen mit unterschiedlichen Materi-
alien und kurzen Bewegungsspielen für die grauen 
Zellen. Ein bunter Mix für ungewöhnliche Angebote 
zur Aktivierung der Synapsen. Spezielles Gedächtnis
training über alle Sinne.

Ziel dieser Jahrespflichtfortbildung  ist, eine exemp-
larische, ganzheitliche Gedächtniseinheit zum Mit-
machen und Erleben zu entwickeln Von einfachen 
kognitiven Übungen zu Beginn, bis hin zu kniffeligen 
Aufgaben und Wahrnehmungsübungen. Durch diese 
Verschiedenheit der Aufgaben, werden unterschiedli-
che Bereiche im Gehirn angesprochen und trainiert.

Inhalte:
Es geht um das Herunterbrechen und Differenzieren 
der Übungen aus der oben genannten Übungseinheit. 
Die Aufgaben werden einzeln durchgegangen und 
gemeinsam überlegt, wie die Übungen angepasst 
werden können. 

Kennenlernen von weiteren Materialien wie zum Bei-
spiel: Schachteln, Fühlsäckchen und Bildern, um eine 
abwechslungsreiche, spannende und erlebnisreiche 
Gedächtnisstunde zu gestalten.

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/09	 04.08.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Bärbel Meyer
Altentherapeutin,
zertifizierte Aroma
expertin/Gedächtnis
trainerin

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„TIERTHERAPIE“

HEILSAME BEGEGNUNGEN ZWISCHEN MENSCH UND TIER         

Kursbeschreibung:

In dieser Jahrespflichtfortbildung stehen die positiven 
Effekte der tiergestützten Therapie im Mittelpunkt. Tiere 
schaffen auf natürliche Weise eine Verbindung zu Men-
schen und wirken beruhigend, motivierend und emotional 
stärkend. In der Therapie können sie helfen, Stress zu 
reduzieren, Heilungsprozesse zu fördern und das Wohlbe-
finden zu steigern – sowohl bei körperlichen als auch bei 
psychischen Herausforderungen. Dieser Kurs bietet Ein
blicke in die Grundlagen der Tiertherapie und zeigt, wie 
die Interaktion mit Tieren gezielt in therapeutische Pro-
zesse eingebunden werden kann. Sie lernen, wie Mensch 
und Tier im Rahmen der Therapie zusammenarbeiten und 
wie der heilsame Kontakt Menschen in verschiedenen 
Lebenslagen unterstützen kann. – Veranstaltung mit Hund

Inhalte:
•	 Einführung in die tiergestützte Therapie:  

Definition, Ziele und Einsatzgebiete
•	 Wirkung von Tieren auf den Menschen: Wissen-

schaftliche Erkenntnisse über die therapeutische 
Kraft von Tieren

•	 Therapeutische Tierarten und ihre Besonderheiten: 
Hunde, Pferde, Kleintiere und mehr – welche Tiere 
eignen sich wofür?

•	 Praxisanwendungen: Wie Tiertherapie in verschie-
denen Bereichen eingesetzt wird

•	 Tiergestützte Therapie im Alltag: Einsatzmöglich-
keiten für Pflegeeinrichtungen, Krankenhäuser und 
therapeutische Praxen. Unterschied: Besuchshund/
Therapiehund

•	 Ethik und Tierschutz: Verantwortungsbewusster Um-
gang mit Tieren in der Therapie & Voraussetzungen

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/10	 08.09.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referenten:
Beate Steffens und
„Dr. Stacy“,
Therapiebegleithund- 
Team

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
8.00–15.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €
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JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„NEUROLOGIE? DIE FASZINIERENDE WELT DES GEHIRNS!“

NEUROLOGISCHE ERKRANKUNGEN UND IHRE  
AUSWIRKUNGEN AUF SOZIALE BEDÜRFNISSE

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„BASALE STIMULATION“

GRUNDLAGEN FÜR BEZIEHUNGSGESTALTUNG  
UND WAHRNEHMUNGSFÖRDERUNG

Kursbeschreibung:

Neurologie ist weit mehr als nur ein medizinisches Fach-
gebiet – sie spielt eine entscheidende Rolle in vielen so-
zialen Dienstleistungsberufen. Diese Jahrespflichtfortbil-
dung zielt darauf ab, das Bewusstsein für die Bedeutung 
der Neurologie für die Teilnehmenden zu schärfen. 

Insgesamt kann ein grundlegendes Verständnis der 
Neurologie in vielen Lebensbereichen von Nutzen 
sein und dazu beitragen, sowohl die Gesundheit 
als auch die zwischenmenschlichen Beziehungen zu 
verbessern. Es ermöglicht eine fundierte und mitfüh-
lendere Herangehensweise an neurologischen Ge-
sundheitsproblemen und unterstützt die Optimierung 
der Lebensqualität für Einzelpersonen und die Gesell-
schaft im Allgemeinen.

Inhalte:
Ziel dieses Kurses ist es, die häufigsten neurologischen 
Erkrankungen wie zum Beispiel Apoplex, Morbus Par-
kinson und Multiple Sklerose zu beleuchten und deren 
Einfluss auf die Lebensqualität der Betroffenen und 
ihrer Familien diskutieren. Wir werden Möglichkeiten 
erkunden, wie Sie bei der Bewältigung dieser Heraus-
forderungen unterstützen können.

•	 Kurze Einführung in die Anatomie 
•	 Aufbau Nervenzelle
•	 Synapsen
•	 Neurotransmitter
•	 vegetatives Nervensystem 
•	 Reflexe

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/12	 15.10.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referent:
Amin Alias
angehender Neurologe, 
Dozent für Medizin und 
wissenschaftliche Fächer

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

Kursbeschreibung:

Basale Stimulation ist keine Methode und keine neue 
Technik. Sie versteht sich als ein Konzept, das offen 
für Veränderungen ist, Weiterentwicklungen, Analysen 
und neue Ideen. Basale Stimulation ist ein Versuch, 
Menschen mit Wahrnehmungs- und Aktivitätsstörun-
gen individuelle und geeignete Angebote für ihre Ent-
wicklungs- und Wahrnehmungsfähigkeit zu machen.

Inhalte:
•	 Achtsamkeit und  

Bewusstheit
•	 Bewusstheitsrad
•	 Begriffs- und Konzepterklärung
•	 Prädisponierte Personen
•	 Die Sinnesorgane
•	 Im Fokus der Berührung
•	 Instrumente der Wahrnehmungsförderung
•	 Workshop: Übungen

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/13	 19.10.2026      	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Jule Eigenfeldt
Soz.BW; Supervisorin,
Krankenschwester,
Verfahrenspflegerin 
nach WW

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
8.00–15.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

16 17



JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„HYPNOSE UND GESUNDHEIT“

IM KAMPF GEGEN EIGENE LASTER MIT DER KRAFT DES UNTERBEWUSSTSEIN  

Kursbeschreibung:

In dieser Jahrespflichtfortbildung lernen Sie, wie 
Hypnose als kraftvolles Werkzeug eingesetzt werden 
kann, um tief verwurzelte Gewohnheiten und Laster zu 
überwinden. Ob es sich um Rauchen, ungesunde Ess-
gewohnheiten oder Stressbewältigung handelt – Hyp-
nose ermöglicht es, direkt mit dem Unterbewusstsein 
zu arbeiten und positive Veränderungen zu fördern. 
Unter fachkundiger Anleitung entdecken Sie, wie Sie 
Ihre eigenen Ressourcen aktivieren können, um Ihre 
Gesundheit langfristig zu stärken und lästige Gewohn-
heiten loszuwerden. 

Inhalte:
•	 Grundlagen der Hypnose: Wie funktioniert Hypno-

se und welche Prozesse laufen im Gehirn ab?
•	 Hypnose und Gesundheit: Verstehen, wie Hypnose 

gezielt zur Förderung von körperlichem und men-
talem Wohlbefinden eingesetzt werden kann.

•	 Laster erkennen und loslassen: Identifizierung 
persönlicher Herausforderungen und destruktiver 
Gewohnheiten.

•	 Selbsthypnose erlernen: Techniken, um Hypnose 
im Alltag anzuwenden und sich selbst in einen 
Zustand der Entspannung und Fokussierung zu 
versetzen.

•	 Praxisbeispiele und Übungen: Hypnose zur 
Raucherentwöhnung, Gewichtsreduktion und 
Stressbewältigung.

•	 Reflexion und Selbststärkung: Methoden zur lang-
fristigen Verankerung von positiven Veränderungen 
im Alltag.

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/15	 12.11.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referent:
Amin Alias
angehender Neurolo-
ge, Dozent für Medizin 
und wissenschaftliche 
Fächer

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„REISE DURCH DEN KÖRPER“

WER DEN KÖRPER VERSTEHT,  
KANN DEN MENSCHEN GANZHEITLICH BEGLEITEN   

Kursbeschreibung:

Begeben Sie sich auf eine spannende Entdeckungs-
reise durch den menschlichen Körper! In dieser 
praxisorientierten Fortbildung erweitern und vertie-
fen Fachkräfte ihr Verständnis für die faszinierenden 
Zusammenhänge zwischen Aufbau, Funktion und 
Erkrankungen des menschlichen Körpers.

Die Teilnehmenden erwerben fundiertes Wissen über 
die wichtigsten Körpersysteme – von Kopf bis Fuß. 
Dabei stehen nicht nur theoretische Grundlagen, son-
dern auch der praktische Bezug zum Berufsalltag im 
Mittelpunkt. Die Inhalte geben Ihnen mehr Sicherheit 
und ein besseres Verständnis im Berufsalltag. 

Inhalte:
•	 Anatomische und physiologische Grundlagen der 

wichtigsten Organsysteme
•	 Wechselwirkungen zwischen Körperfunktionen und 

Gesundheit
•	 Häufige Krankheitsbilder und ihre Ursachen
•	 Erkennen, Verstehen und Einordnen körperlicher 

Symptome
•	 Bedeutung eines gesunden Lebensstils für  

Prävention und Wohlbefinden

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/16	 18.11.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referent:
Thomas Müller- 
Bußmann
Lehrer für Pflegeberufe

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

NEU
2026
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JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„BESCHÄFTIGUNG UND FREIZEITGESTALTUNG“

INDIVIDUELL FÖRDERN – ALLTAG LEBENDIG GESTALTEN  

Kursbeschreibung:

Ein lebendiger Alltag ist die Grundlage für Wohlbe-
finden, Orientierung und Lebensfreude – besonders 
für Menschen mit körperlichen, geistigen oder psychi-
schen Einschränkungen. Sie leisten hier einen wertvol-
len Beitrag, indem Sie den Tag gemeinsam mit den 
betreuten Personen gestalten, sinnvolle Beschäftigung 
anbieten und Momente der Teilhabe schaffen.
In dieser Jahrespflichtfortbildung erfahren die Teil-
nehmenden, wie sie Beschäftigungs- und Freizeitan-
gebote individuell und ressourcenorientiert planen 
und umsetzen können. Dabei steht im Mittelpunkt, die 
persönlichen Interessen, Fähigkeiten und Lebensge-
schichten der betreuten Menschen zu erkenne. Durch 
gezielte Aktivierung – sei es durch kreative, motori-
sche, kognitive oder soziale Angebote – kann Le-
bensfreude geweckt und Selbstbestimmung gestärkt 
werden.

Inhalte:
•	 Bedeutung von Beschäftigung und Freizeit im  

Betreuungsalltag
•	 Bedürfnisse und Ressourcen erkennen –  

individuelle Förderung planen
•	 Aktivierung mit Sinn: kreative, motorische,  

kognitive und soziale Angebote
•	 Biografiearbeit als Grundlage sinnvoller  

Beschäftigung
•	 Gruppenangebote vs. Einzelaktivierung –  

Chancen und Grenzen
•	 Umgang mit Desinteresse, Rückzug oder  

herausforderndem Verhalten

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/17	 23.11.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Jule Eigenfeldt
Soz.BW; Supervisorin,
Krankenschwester,
Verfahrenspflegerin 
nach WW

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
8.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„SCHLAFSTÖRUNG“

ABENDRITUALE, LICHT, GEDANKENHYGIENE UND  
MORGENSTART OPTIMIEREN 

Kursbeschreibung:

Schlaf ist eine der wichtigsten Grundlagen für körper-
liche und seelische Gesundheit. Er dient der Regene-
ration, der Verarbeitung von Erlebnissen und der Sta-
bilisierung des Immunsystems. Dennoch leiden viele 
Menschen unter Ein- oder Durchschlafstörungen. Die 
Ursachen sind vielfältig und reichen von psychischem 
Stress über ungünstige Lebensgewohnheiten bis hin 
zu medizinischen oder umweltbedingten Faktoren.

Diese Jahrespflichtfortbildung vermittelt Hintergrund-
wissen über die Entstehung von Schlafstörungen und 
stellt praxisnahe Strategien vor, wie gesunder Schlaf 
unterstützt werden kann.

Inhalte:
•	 Abendrituale – zur Ruhe kommen
•	 Einflussfaktor Licht – der innere Taktgeber
•	 Gedankenhygiene – den Kopf zur Ruhe bringen
•	 Morgenstart – den Rhythmus stabilisieren

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/18	 26.11.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referent:
Amin Alias
angehender Neurologe, 
Dozent für Medizin und 
wissenschaftliche Fächer

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

NEU
2026

NEU
2026
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Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referentin:
Bärbel Meyer
Altentherapeutin,
zertifizierte Aroma
expertin/Gedächtnis
trainerin

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„LEBENSQUALITÄT BIS ZUM LEBENSENDE“
WEIL JEDER TAG ZÄHLT – BEGLEITUNG MIT HERZ UND HALTUNG

Kursbeschreibung:

Wenn das Leben ruhiger wird und ein Mensch spürt, 
dass seine Kräfte nachlassen, braucht er vor allem 
eines: Nähe, Aufmerksamkeit und einen Sinn. Gerade 
Alltagsbegleiter*innen und Betreuungskräfte spielen 
in dieser Lebensphase eine unschätzbar wichtige 
Rolle. Sie sind da, wenn Pflegekräfte oft schon wei-
termüssen – sie schenken Zeit, hören zu, gestalten 
Momente, die zählen.

In dieser Jahrespflichtfortbildung geht es darum, wie 
Sie Menschen in ihrer letzten Lebenszeit würdevoll, 
einfühlsam und aktivierend begleiten können, ohne zu 
überfordern. 
Es geht um die Balance zwischen Nähe und profes-
sioneller Haltung, über sinnvolle Beschäftigungs-
möglichkeiten, über Gesprächsführung in sensiblen 
Momenten und den Umgang mit Stille, Rückzug und 
Emotionen.

Inhalte:
•	 Begleitung in der letzten Lebensphase“ – ohne 

Sterbebegleitung im engeren Sinn
•	 Eigene Haltung und Distanz- Selbstschutz
•	 Körpersprache, Stimmung, nonverbale Signale 

verstehen
•	 Gesprächsführung
•	 Biografiearbeit 
•	 Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit 

wenig Energie

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/20	 15.12.2026	 Mahlzeit

Zielgruppe:
Zusätzliche Betreuungs-
kräfte nach §§ 43b/53c
SGB XI stationär;
Alltagsbegleiter/innen
nach §§ 43b/45a SGB XI
(§ 8 AnFöVO) ambulant;
Angehörige,
Ehrenamtliche,
interessierte Fachkräfte

Referent:
Thomas Müller- 
Bußmann
Lehrer für Pflegeberufe

Dauer: 
8 Unterrichtsstunden

Zeit: 
9.00–16.00 Uhr

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung

Kursgebühr: 
125,00 €

NEU
2026

JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
„ACHTSAMKEITSWERKSTATT“

WIE WICHTIG BIN ICH MIR 

Kursbeschreibung:

Resilienz und Achtsamkeit sind zwei Schlüsselfaktoren, 
die nicht nur das individuelle Wohlbefinden, sondern 
auch die Arbeitsleistung und zwischenmenschliche 
Beziehungen erheblich beeinflussen. Diese Jahres-
pflichtfortbildung  zum Thema Resilienz und Achtsam-
keit vermittelt den Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wichtige Konzepte und praktische Fähigkeiten, um 
ihre Widerstandsfähigkeit und emotionale Intelligenz 
zu stärken.

Inhalte:
Grundlagen der Resilienz: Wir werden die Definition 
von Resilienz und deren Bedeutung für das persön-
liche und berufliche Leben erörtern. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lernen, wie sie Resilienz 
entwickeln und in schwierigen Situationen anwenden 
können.

Achtsamkeit als Schlüssel zur Resilienz: Die Jahres-
pflichtfortbildung wird Achtsamkeit als zentralen 
Baustein für die Stärkung der Resilienz vorstellen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden in die 
Prinzipien und Praktiken der Achtsamkeit eingeführt 
und erfahren, wie sie diese in ihren Alltag integrieren 
können.

„Wie geht es dir?“ Ist eine geläufige und übliche 
Frage. 

Aber: Wie geht es mir denn selbst? Das ist manchmal 
nicht so einfach zu beantworten. 

Kurs: 	 Termine:	 Imbiss bei:
Nr. 26/19	 03.12.2026	 Mahlzeit
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Kursbeschreibung:

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer gelten als 
Schnittstelle des Wissenstransfers zwischen Theo-
rie und Praxis. Sie besitzen eine wichtige Funktion 
im Prozess der Wissensvermittlung, gestalten Lern
situationen und evaluieren den Lernerfolg mit den 
Lernenden.

In dem Kurs Praxisanleiter-„24-Stunden-Update“ wer-
den alle Neuigkeiten und Problematiken behandelt, 
die mit den Schwerpunkten der Praxisanleitung sowie 
der Umstellung auf die generalistische Ausbildung 
einhergehen.

Es werden Themen behandelt wie zum Beispiel:
•	 Praxisaufgabe begleiten und bewerten
•	 Bewertungskriterien entwickeln
•	 Schüler*innen zur Reflexion anleiten
•	 Kompetenzentwicklung fördern
•	 Videoanalyse als Lern- und Reflexionsinstrument
•	 Arbeits- und Lernaufgaben entwickeln

Kurs: 	 Termine:
Nr. 26/A 	 14.04.	–	16.04.2026
Nr. 26/B 	 28.04.	–	30.04.2026
Nr. 26/C 	 05.05.	–	07.05.2026
Nr. 26/D 	 04.08.	–	06.08.2026
Nr. 26/E 	 20.10.	 –	22.10.2026
Nr. 26/F 	 10.11.	 –	12.11.2026

Zielgruppe:
Praxisanleiter/innen
 
Referenten:
Referenten der
Pflegeschule
 
Dauer: 
8 Unterrichtsstunden/
Tag
 
Zeit: 
8.00–15.00 Uhr
 
Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung
 
Kursgebühr: 
405,00 €
 

 JAHRESPFLICHTFORTBILDUNG 
PRAXISANLEITUNG-„24-STUNDEN UPDATE“

Kursbeschreibung:

Auszubildende im beruflichen Arbeitsalltag zu be-
gleiten und ihnen praxisrelevante Kompetenzen 
nach dem Pflegeberufegesetz zu vermitteln, ist eine 
anspruchsvolle, aber auch interessante und vielver-
sprechende Aufgabe.

Die berufspädagogische Weiterbildung zur Praxis-
anleitung in der Pflege befähigt Sie, Auszubildende 
schrittweise an die komplexen beruflichen Anforde-
rungen heranzuführen. 

Diese Weiterbildung ist angelehnt an die  
DKG-Richtlinien.

Kurs: 	 Termine:
Nr. 26/PA	 02.02.	–	06.02.2026
	 13.04.	–	17.04.2026
	 04.05.	–	08.05.2026
	 20.07.	–	24.07.2026
	 07.09.	 –	11.09.2026
	 12.10.	 –	16.10.2026
	 09.11.	 –	13.11.2026
	 23.11.	 –	27.11.2026
	 07.12.	 –	11.12.2026

	  

Zielgruppe:
Pflegefachkräfte mit
Interesse für Praxis
anleitung
 

Referenten:
Referenten der
Pflegeschule
 

Dauer: 
315 Unterrichtsstunden
 

Zeit: 
8.00–14.00 Uhr
 

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung
 

Kursgebühr: 
1.800,00 € 

 

WEITERBILDUNG 
„PRAXISANLEITUNG“
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Kursbeschreibung:

In Nordrhein-Westfalen (NRW) dürfen Pflegefach
assistenten eine Reihe von pflegerischen Tätigkeiten 
ausführen. Laut der Ausbildungs- und Prüfungsverord-
nung für die Pflegeberufe in NRW sind sie befähigt, 
unter anderem die folgenden Tätigkeiten eigenständig 
auszuführen:
•	 Pflege und Begleitung von Menschen aller Alters-

stufen in stabilen Pflegesituationen auf Basis indivi-
dueller Pflegeplanung,

•	 Mitwirkung bei der Erstellung der Biografie und 
Pflegeplanung,

•	 Selbstständige Dokumentation der durchgeführten 
Tätigkeiten,

•	 Beobachtung der Gesundheit und Weitergabe me-
dizinischer Messwerte,

•	 Erkennung akuter Gefährdungssituationen und 
Einleitung von Sofortmaßnahmen.

Inhalte:
•	 Literaturempfehlung
•	 Theoretische Vorlesungen und Diskussionen
•	 Praktische Übungen und Simulationen im Skills Lab
•	 Fallorientiertes Lernen und Gruppenarbeiten
•	 Prüfungssimulationen und Prüfungsvorbereitung

Kurs: 	 Termine:
Nr. 26/EX	 20.04.	–	24.04.2026
	 27.07.	–	31.07.2026
	 03.08.	–	07.08.2026
	 19.10.	–	23.10.2026
	 16.11.	 –	20.11.2026

VORBEREITUNGSKURS ZUR  
EXTERNENPRÜFUNG   

Zielgruppe:
Interessierte mit einem 
Nachweis einer  
30-monatigen pflegeri-
schen Vollzeittätigkeit/ 
Nachweis einer  
60-monatigen pflegeri-
schen Teilzeittätigkeit
 

Referenten:
Referenten der
Pflegeschule

Dauer: 
7 Unterrichtsstunden/
Tag
 

Zeit: 
8.00–14.00 Uhr
 

Abschluss:
Teilnahme
bescheinigung
 

Kursgebühr: 
1.300,00 €

Wir bieten Ihnen individuell auf Sie zugeschnittene 
Inhouse-Schulungen an!

Die Themen können Sie natürlich unserem Katalog 
entnehmen, aber darüber hinaus bieten wir auch weitere 
Schulungen an wie zum Beispiel:

GRUNDKURS KINÄSTHETIK

Der Grundkurs ermöglicht ein erfahrungsbezogenes  
Kennenlernen von Kinästhetik für Pflegeberufe.  
Durch das eigene Bewegungslernen und das Reflek-
tieren bisheriger Bewegungs- und Handlungsgewohn-
heiten werden Möglichkeiten aufgezeigt, pflegerische 
Tätigkeiten gesundheitsfördernd für die beteiligten 
Personen zu gestalten.

Oder Auffrischungskurse wie zum Beispiel:

EXPERTENSTANDARTS:
•	 OBSTIPATIONSPROHYLAXE
•	 CHRONISCHE WUNDEN 
•	 ERNÄHRUNGSMANAGEMENT

Oder ganz individuell auf 
IHRE WÜNSCHE ZUGESCHNITTEN

Kontaktieren Sie uns und wir finden  
gemeinsam die passende Schulung  
für Sie.
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

INHOUSE SCHULUNGEN 
INDIVIDUELL AUF SIE ZUGESCHNITTEN   
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Katholische Schule für Pflegeberufe Duisburg e.V.
Theodor-Heuss-Straße 50
47167 Duisburg-Neumühl

Telefon:	 0203 48 29 501-81 
Telefon:	 0203 48 29 501-0 
E-Mail: 	 s.frank@kath-pflegeschule.de
E-Mail:	 info@kath-pflegeschule.de

Träger der Kath. Pflegeschule:

Malteser Wohnen & Pflegen 
gemeinnützige GmbH

pflegesnack

kath-pflegeschule.de


